
 

 
 
 

PRESSEMELDUNG 

FamilienBande jetzt auch auf Facebook 
 
Freiburg/Wehr, 22. Januar 2015. Ab sofort finden Sie die Stiftung FamilienBande auch auf 
Facebook. Die Kommunikation in dem sozialen Netzwerk soll das bisherige Informations‐ und 
Serviceangebot ergänzen.  
 
Auf unserem Facebook‐Profil erwarten Sie Informationen zur Stiftung sowie zu aktuellen Projekten 
und den neuesten Entwicklungen in der Geschwisterkinderarbeit. Neben News und Hinweisen auf 
Termine und Aktionen, finden Sie hier auch Leseempfehlungen, Tipps zum Surfen und vieles mehr. 
 
Auf unserer Pinnwand können Sie konkrete Fragen stellen und Anregungen posten, sich aber auch 
mit anderen austauschen. „Durch diesen neuen interaktiven Kommunikationskanal erhoffen wir uns 
einen intensiven Austausch und einen offenen Dialog mit allen Interessierten“, erklärt Irene von 
Drigalski, Geschäftsführerin der Stiftung FamilienBande. 
 
Schauen Sie doch mal vorbei und werden Sie Fan unserer Seite! Bis bald auf Facebook! 
 
Über FamilienBande 
In Deutschland  leben  zwei Millionen Kinder und  Jugendliche mit einem  schwer  chronisch  kranken 
oder  schwer  behinderten Geschwisterkind.  Es  ist  selbstverständlich,  dass  sich  die  Eltern  in  erster 
Linie  um  das  kranke  Kind  kümmern.  Gesunde  Geschwister  erfahren  dadurch  zum  einen  häufig 
weniger Aufmerksamkeit, zum anderen lastet auf ihnen ständig der Druck, funktionieren zu müssen, 
weil ja der Bruder oder die Schwester die Familie bereits genügend fordert. Dieser Belastung halten 
nicht alle Geschwisterkinder stand.  
 
Ziel der Novartis Stiftung FamilienBande ist es, Geschwister von chronisch kranken oder behinderten 
Kindern und  ihre Eltern  in  ihrer besonderen  Familiensituation  zu unterstützen.  FamilienBande will 
sensibilisieren und  aufklären, mit Experten  aus Wissenschaft und Praxis Angebote  entwickeln und 
vernetzen sowie Know‐how und wissenschaftliche Erkenntnisse verfügbar machen. Dazu arbeitet die 
Stiftung mit Partnern aus dem Gesundheits‐, Sozial‐ und Familienbereich zusammen.  
 
Herzstück  des  FamilienBande‐Services  ist  eine  Online‐Suchmaschine  (www.stiftung‐
familienbande.de) mit Angeboten für Geschwisterkinder. Bei einer Infoline für Betroffene, Ärzte und 
Fachpersonal  (07762‐81  99  000)  kann  auch  telefonisch  nachgefragt  werden.  Ausführliches 
Informationsmaterial  kann  im  Internet heruntergeladen oder über  info@stiftung‐familienbande.de  
bestellt werden. Weitere Informationen unter: www.stiftung‐familienbande.de. 
 
Ansprechpartner für Medien: 
Novartis Stiftung FamilienBande 
Irene von Drigalski 
Öflinger Straße 44 
79664 Wehr 
irene.vondrigalski@stiftung‐familienbande.de 
Tel. 0172 677 42 45 
 



 

 


